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Allgemeines




Zweck und Anwendung der HRB
Die HRB regeln in Ergänzung der Bestimmungen der Bundeshaushaltsordnung (BHO) und der Verwaltungsvorschriften zur
Bundeshaushaltsordnung (VV-BHO) die Aufstellung der Voranschläge sowie die Veranschlagung der Einnahmen, Ausgaben und
Verpflichtungsermächtigungen im Entwurf des Haushaltsplans, die haushaltstechnische Umsetzung von Änderungen im
parlamentarischen Verfahren sowie die Feststellung des Haushaltsplans durch das Haushaltsgesetz (HG) nach einheitlichen
Grundsätzen (VV Nummer 1.1 zu § 17 BHO, VV zu § 27 BHO).
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Im Sinne der HRB sind:

Haushaltsplanungsjahr das Haushaltsjahr, für das der Haushaltsplan aufgestellt werden soll (in den Beispielen als 2022
ausgewiesen),
Vorjahr das Jahr vor dem Haushaltsplanungsjahr (in den Beispielen als 2021 ausgewiesen),
vorletztes Jahr das zweite Jahr vor dem Haushaltsplanungsjahr (in den Beispielen als 2020 ausgewiesen).





Die Beispiele zu den einzelnen Regelungen der HRB sind im Anhang zusammengefasst. Abweichungen hinsichtlich der
typografischen Gestaltung und Darstellungsform zwischen den Beispielen und den im Laufe des Aufstellungsverfahrens erzeugten
Druckstücken bleiben vorbehalten.




Alle in der HRB genannten Bedingungen/Grenzwerte für die Ausbringung eines Titels beziehungsweise einer Erläuterung sind in der
Anlage zusammengefasst.




Aufstellung der Voranschläge
Die Voranschläge sind von der zuständigen Stelle (§ 27 BHO) zum vorgegebenen Termin zu erstellen und dem Bundesministerium
der Finanzen (BMF) elektronisch und in Papierform zu übersenden. Im Vorfeld wird vom BMF ein Druckstück (wegen des früher
verwendeten gelben Papiers als „Gelbdruck“ bezeichnet) erzeugt, das nach Darstellungsform und typografischer Gestaltung
weitgehend dem Haushaltsplan (gegebenenfalls dem Entwurf des Haushaltsplans) des Vorjahres entspricht. Der „Gelbdruck“ dient
im Wesentlichen dazu, Änderungen zum Beispiel technischer Natur im Haushaltsplanentwurf vorzunehmen, die zwischen den oben
genannten zuständigen Stellen und BMF unstreitig sind und insofern bereits vor Übersendung der Voranschläge vorgenommen
werden können. Damit werden beide Seiten in die Lage versetzt, zum Beginn des Aufstellungsverfahrens mit identischer Datenbasis
zu arbeiten.




Weitere Einzelheiten zu den Voranschlägen und ihrer Übersendung werden jeweils zum Beginn des Aufstellungsverfahrens mit BMF-
Rundschreiben bekannt gegeben.




Kennzeichnung von Änderungen
Durch Fettdruck sind in den Einzelplänen hervorzuheben:

die Titelnummer bei neu aufzunehmenden Titeln, bei erstmalig gedruckten Pseudotiteln, bei Änderungen der Zweckbestimmung
oder der Funktionennummer,
die Titelgruppennummer bei neu aufzunehmender Titelgruppe oder bei Änderung der Titelgruppenüberschrift,
neu aufzunehmende Haushaltsvermerke oder Änderungen bestehender Haushaltsvermerke,
neue oder geänderte Nummern von Haushaltsvermerken,
die Kennzeichnung mit einem „F“ bei neu in die Flexibilisierung einbezogenen Titeln,
neu aufzunehmende mehrjährige Maßnahmen (vergleiche Nummer 7.5 und 10.4).









Einzelplan




Einzelpläne im Überblick
Der Haushaltsplan besteht aus dem Gesamtplan und den im Folgenden genannten Einzelplänen (§ 13 Absatz 1 BHO)




- Stand: Haushaltsgesetz 2022 -:
Einzelplan    Bezeichnung
01 Bundespräsident und Bundespräsidialamt
02 Deutscher Bundestag
03 Bundesrat
04 Bundeskanzler und Bundeskanzleramt
05 Auswärtiges Amt
06 Bundesministerium des Innern und für Heimat
07 Bundesministerium der Justiz
08 Bundesministerium der Finanzen
09 Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz
10 Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft
11 Bundesministerium für Arbeit und Soziales
12 Bundesministerium für Digitales und Verkehr
14 Bundesministerium der Verteidigung
15 Bundesministerium für Gesundheit
16 Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz
17 Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
19 Bundesverfassungsgericht
20 Bundesrechnungshof
21 Die/Der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit
22 Der Unabhängige Kontrollrat



2.2

2.3

2.4

2.5

3 

3.1

23 Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
25 Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen
30 Bundesministerium für Bildung und Forschung
32 Bundesschuld
60 Allgemeine Finanzverwaltung




Inhaltsverzeichnis und Vorwort
Jedem Einzelplan sind ein Inhaltsverzeichnis und ein Vorwort voranzustellen.




Im Inhaltsverzeichnis sind neben den Kapiteln, den Übersichten und dem Personalhaushalt unter anderem auch die
nichtflexibilisierten Titelgruppen sowie Anlagen zum Einzelplan aufzuführen.




Im Vorwort sind die wesentlichen Politikbereiche des Geschäftsbereichs mit ihren wesentlichen Zielen darzustellen. Änderungen in
den Schwerpunktsetzungen sind dabei einzubeziehen. In der Regel sollen hier die bedeutsamsten sowie aktuelle, politisch wichtige
oder neue Politikbereiche mit Zielen konkret beschrieben werden. Vorhandene Bezüge zu finanzwirksamen Schwerpunkten des
Einzelplans sind zu benennen.




Ebenso einzubeziehen sind wesentliche Abweichungen gegenüber dem Vorjahr hinsichtlich der Gliederung des Einzelplans. Auf eine
detaillierte Angabe von Rechtsgrundlagen zur Begründung von Aufgaben sowie historische Entwicklungen ist zu verzichten.




Im Regelfall soll das Vorwort eine Seite im Druckstück nicht überschreiten.




Überblick zum Einzelplan
Im Anschluss an das Vorwort ist dem Einzelplan ein finanzieller Überblick gemäß Beispiel  1 voranzustellen. Darin erfolgt eine
konkrete Untergliederung nach Art der Einnahmen- beziehungsweise Ausgaben, flexibilisierter beziehungsweise nicht flexibilisierter
Ausgaben sowie Jahresfälligkeiten von Verpflichtungsermächtigungen nur dann, wenn Titel der entsprechenden Gruppierung
beziehungsweise Titel mit Verpflichtungsermächtigungen mit entsprechenden Jahresfälligkeiten im Einzelplan gedruckt werden.




Am Ende des Überblicks zum Einzelplan ist ein Auszug aus der Übersicht IX des Gesamtplans „20 größte Finanzhilfen des Bundes“
mit den gegebenenfalls im Einzelplan veranschlagten Finanzhilfen aufzuführen.




Haushaltsvermerke und allgemeine Erläuterungen zum Einzelplan
Haushaltsvermerke mit Bezug zum gesamten Einzelplan stehen vor dem ersten Kapitel des Einzelplans. Für diese
Haushaltsvermerke gelten die inhaltlichen Ausführungen unter Nummer 5 entsprechend.




Im Anschluss daran werden allgemeine Erläuterungen mit Einzelplanbezug gemäß Beispiel 2 abgebildet. In diesen Erläuterungen
sollen unter anderem Hinweise zur Quelle und Darstellung einzelner Daten, zur Darstellung und Strukturierung auf Einzelplan-,
Kapitel- und Titelebene sowie zur Projektförderung bei Titeln der Hauptgruppen 6 und 8 aufgenommen werden.




Verpflichtungsermächtigungen im Einzelplan
Die im Einzelplan veranschlagten Verpflichtungsermächtigungen sind in einer Übersicht nach Beispiel 3 darzustellen. Es sind auch
Titel aufzunehmen, bei denen im Haushaltsplanungsjahr keine Verpflichtungsermächtigung veranschlagt ist, jedoch im Vorjahr eine
Verpflichtungsermächtigung veranschlagt war oder in den Jahren zuvor entsprechende Verpflichtungen eingegangen worden sind.
Dabei ist unter a) in Spalte 3 der Bestand der Vorbelastungen nachzuweisen, über den nach § 71 Absatz 1 Satz 2 BHO Buch zu
führen ist.




Werden Titel mit Verpflichtungsermächtigung gegenüber dem Vorjahr nicht wieder im Haushaltsplan ausgebracht, so sind diese in
der Übersicht nach Beispiel 3 mit den betreffenden Angaben im bisherigen Kapitel im Anschluss an den letzten Ausgabetitel
zusammengefasst als „Gegenüber dem Vorjahr entfallene Titel“ darzustellen (vergleiche Nummer 4.5).








Kapitel




Reihenfolge der Kapitel
Die Kapitel ..01 bis ..09 eines Einzelplans sind für eine Zusammenfassung von Fach- und Programmtiteln jeweils unter einer
gemeinsamen fach- beziehungsweise aufgabenorientierten Überschrift vorgesehen.




Das Kapitel ..10 eines Einzelplans ist mit der Überschrift „Sonstige Bewilligungen“ zu versehen. Hierin sind im Bedarfsfall diejenigen
Fach- und Programmausgaben aufzunehmen, die thematisch nicht den vorstehenden Kapiteln zugeordnet werden können.




Sofern der Einzelplan Einnahmen und Ausgaben für Verwaltungsbehörden enthält, ist das Kapitel  ..11 des Einzelplans mit der
Überschrift „Zentral veranschlagte Verwaltungseinnahmen und -ausgaben“ (sogenanntes Zentralkapitel) zu versehen. Hinsichtlich
der Zuordnung der Einnahmen und Ausgaben siehe unter Nummer 3.4.


